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Prinz Herbert I. und seine Prinzessin Michaela 
übernehmen die Macht im roten Rathaus 
 
Bei der diesjährigen Rathauserstürmung wurde eine alte Tradition wieder belebt. Schon 
früher wurde das Rathaus über den Rathausbalkon gestürmt. Aber ganz so wie früher war es 
dann doch nicht. Der Iversheimer Prinz Herbert I. (Hoetgen) und seine Prinzessin Michaela 
hatten sich als Verstärkung Ritter mitgebracht. Über einen Belagerungsturm stürmten sie das 
Rathaus und brachten sich in den Besitz des Rathausschlüssels. Der Cowboy Alexander 
Büttner hatte sich zuvor zwar noch lange gewehrt, musste sich aber am Ende der Übermacht 
der Rot-Weißen aus Iversheim ergeben. Bis Aschermittwoch regieren sie nun im Rathaus. 
Daher war es auch nicht verwunderlich, dass Bürgermeister Alexander Büttner am Freitag im 
Rathaus nicht zu sehen war. 
 

  
Prinzessin Michaela und Prinz Herbert I. bei der Schlüsselübergabe.  

 
Bei strahlendem Sonnenschein verfolgten mehrere hundert Zuschauer den Sturm auf das 
Rathaus. In diesem Jahr wurde die Rathauserstürmung zum ersten Mal von dem 
karnevalistischen Stammtisch, einem Zusammenschluss aller elf Bad Münstereifeler 
Karnevalsvereinen, organisiert. Die Moderation hatte in diesem Jahr Michael Dormagen 
übernommen. Das fast zweistündige Programm auf der Bühne vor dem Rathaus wurde von 
den Karnevalsgesellschaften aus Bad Münstereifel, Kalkar, Rupperath, Mahlberg, Houverath, 
Iversheim, Effelsberg und Schönau gestaltet. Begleitet von ihren Tollitäten und Tanzgarden 
sorgten sie für eine abwechslungsreiche Vorstellung. Die musikalische Begleitung übernahm 
der Bläserchor Rupperath.  
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Ob jung ob alt - bei strahlendem Sonnenschein waren alle Generationen vertreten. 
 
 
 

Öffentliche 
Bekanntmachung 
 
Öffentliche Bekanntmach-
ung über die Feststellung 
zur Nachfolge für eine 
ausgeschiedene Stadtver-
ordnete 
 
Die Stadtverordnete Heidemarie Jonas hat 
mit Wirkung zum Ablauf des 02.03.2011 
ihr Mandat als Stadtverordnete im Rat der 
Stadt Bad Münstereifel niedergelegt. Auf 
der Reserveliste der SPD Bad Münster-
eifel ist Herr Sebastian Sammet, Arloff, 
Auf dem Tietschenberg 17, als gebun-
dener Vertreter für Frau Jonas aufgeführt. 
 
Aus diesem Grund rückt mit Wirkung zum 
03.03.2011 aus der Reserveliste der SPD 
Bad Münstereifel der gebundene Vertreter 
für Frau Jonas, Herr Sebastian Sammet, 
Arloff, Auf dem Tietschenberg 17, als 
Stadtverordneter in den Rat der Stadt Bad 
Münstereifel nach.  
 
Gemäß § 45 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen in Nordrhein-Westfalen 
(Kommunalwahlgesetz) in der zurzeit 
gültigen Fassung, erkläre ich mit Wirkung 
zum 03.03.2011 Herrn Sebastian Sammet 

zum Stadtverordneten im Rat der Stadt 
Bad Münstereifel. 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
 
Nach § 39 Kommunalwahlgesetz in der 
jeweils geltenden Fassung können gegen 
die Gültigkeit dieser Entscheidung  
 

- jeder Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes, 

- die für das Wahlgebiet zuständige 
Leitung solcher Parteien und 
Wählergruppen, die an der Wahl 
teilgenommen haben, sowie 

- die Aufsichtsbehörde 
 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses Einspruch erheben. 
Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter der 
Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 
Zimmer 5, schriftlich einzureichen oder 
mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
Bad Münstereifel, den 02.03.2011 
 
Der Wahlleiter 
gez. Alexander Büttner 
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Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-

Mahlberg 
- Der Vorsitzende - 

 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 43. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Mahlberg am 
 

Dienstag, den 15.03.2011, 20.00 Uhr 
 
Im Jugendraum der ehemaligen Schule in 
Bad Münstereifel-Mahlberg ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Einladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über 
 die 42. Sitzung am 11.03.2010 
3. Prüfung der Jahresrechnung 2010/11 
4. Entlastungserteilung für das Rech
 nungsjahr 2010/11 
5. Haushaltsplan 2011/2012 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 
7. Verschiedenes 
 
Der Haushaltsplan und die Jagd-
pachtverteilungsliste der Jagdgenos-
senschaft Bad Münstereifel-Mahlberg für 
das kommende Haushaltsjahr liegen in der 
Zeit vom 
 
 16.03.11 – 30.03.11 
 
bei Herrn Achim Blindert, Kreuzstraße 7 
53902 Bad Münstereifel-Mahlberg zur 
Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus. 
Einwendungen gegen die Jagdpacht-
verteilungsliste und den Haushaltsplan 
können nur während der Auslegungszeit 
vorgebracht werden. 
 
gez. Johannes Richarz 
 
Bad Münstereifel, den 23.02.2010 
 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-

Nöthen 
- Der Vorsitzende - 

 
Bekanntmachung 

 
Hiermit lade ich zur 44. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Nöthen am 
 
Donnerstag, den 31.03.2011, 20:00 Uhr 

 
in die Gaststätte „Wassong – Zur Post“ in 
Bad Münstereifel-Nöthen ein. 
 
Tagesordnung:  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
    Einladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über    
    die 43. Sitzung vom 29.04.2010 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastungserteilung für das Rech- 
    nungsjahr 2010/11 
5. Bestellung von Rechnungsprüfern 
6. Haushaltsplan 2011/12 
7. Verschiedenes 
 
Der Vorsitzende  
gez. Peter Zingsheim 
 
Bad Münstereifel, den  01.03.2011 
 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 
 

Rechnungsprüfungs-
ausschuss 

 
Einladung 

 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 09.10.2007 (GV. NRW, S. 
380), zur 3. Sitzung des Rechnungs-
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prüfungsausschusses der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 16.03.2011, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit des Rech-
nungsprüfungsausschusses. Er-
läuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. 
§ 23 der Geschäftsordnung ver-
wiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses 
vom 01.12.2010 Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen.

 
 

3. Jahresabschluss 2008; 
hier: Prüfbericht und Bestätigungs-
vermerk gemäß § 101 GO NW 

 
 

4. Jahresabschluss 2010 
Prüfung der vom Kreis Euskirchen 
delegierten Aufgaben 
hier: Sozialhilfe nach dem SGB XII 
und Elternbeiträge für den Besuch 
von Kindertagesstätten 

 
 

5. Ausräumung von Beanstandungen 
aus der Niederschrift über die 1.
nichtöffentliche Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses des 
Rates der Stadt Bad Münstereifel 
vom 23.06.2010 

 
 

6. Prüfung des Jahresabschlusses 
2009 gem. § 59 Abs. 3 i. V. m. § 101 
GO NRW; 
hier: Auftragsvergabe zur Prüfung 
des Jahresabschlusses 2009 

 
 

7. Konjunkturpaket II; 
hier: Testat gemäß § 11 Absatz 3 
Investitionsförderungsgesetz NRW 
über energetische Maßnahmen in 
der OGS Bad Münstereifel 

 
 

8. Konjunkturpaket II; 
hier: Testat gemäß § 11 Absatz 3 
Investitionsförderungsgesetz NRW 
über energetische Maßnahmen in 
der Grundschule Mutscheid 

 
 

9. Konjunkturpaket II; 
hier: Testat gemäß § 11 Absatz 3 
Investitionsförderungsgesetz NRW 
über energetische Maßnahmen in 
der Sporthalle Mutscheid 

 
 

10. Konjunkturpaket II; 
hier: Testat gemäß § 11 Absatz 3 
Investitionsförderungsgesetz NRW 
über die energetische Sanierung der 
Heizungsanlage im Dorfgemein-
schaftshaus Mahlberg 

 
 

11. Konjunkturpaket II; 
hier: Testat gemäß § 11 Absatz 3 
Investitionsförderungsgesetz NRW 
über die Lüftungsanlage im Jugend-
raum der Heinz-Gerlach-Halle 

 
 

12. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Michael Lamsfuß 

(Vorsitzender) 
 
 
 
 

Jagdverpachtung 
Der Forstbetrieb der Stadt Bad 
Münstereifel verpachtet ab dem 
01.04.2011 für die Dauer von zehn Jahren 
den städtischen Eigenjagdbezirk VII 
"Münstereifeler Wald, westlicher Teil". 
Der Jagdbezirk hat eine Größe von ca. 
440,7 Hektar. Vorkommende Wildarten: 
Rotwild, Schwarzwild und Niederwild. 
Verpachtungsbedingungen und Submis-
sionsunterlagen erhalten Sie bei der Stadt 
Bad Münstereifel, Forstbetrieb, Marktstr. 
15, 53902 Bad Münstereifel, Telefon 
02253/505-196 oder 193. 
 
Der Betriebsleiter 
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Bad Münstereifel als 
Lieblingsort in NRW 
 
Im vergangenen Herbst hatten die WDR 
Lokalzeiten ihre Zuschauer aufgefordert, 
ihre Lieblingsorte und besonderen Plätze 
in NRW zu verraten. Aktuell sendet der 
WDR in seiner beliebten Nachmittags-
sendung „daheim und unterwegs“ diese 
Reihe, die „99 Lieblingsorte in NRW“ 
heißt. Dabei wurde in einem Beitrag der 
Historische Stadtkern von Bad Mün-
stereifel präsentiert.  
 
Diesen Mitschnitt kann man sich auf der 
Homepage des WDR anschauen und die 
Zuschauer können dort für ihren 
Lieblingsort insgesamt drei Monate lang 
abstimmen. Das Ergebnis der Abstim-
mung wird dann am Ostermontag 
nachmittags in einem großen Finale im 
Feiertagsprogramm gesendet. 
 

Wenn Sie möchten, können Sie Ihre 
Stimme im Internet: 

www.wdr.de/tv/daheimundunterwegs oder 
auf dem Postweg: 

Westdeutscher Rundfunk 
Redaktion „daheim & unterwegs“ 

Stichwort: 99 Lieblingsorte 
Stromstraße 24, 40221 Düsseldorf 

 
abgeben. 
 
 
 
Touristische Hinweistafel 
an der A 1 für den 
Historischen Stadtkern von 
Bad Münstereifel aufge-
stellt 
Nach Monaten des Spendensammelns 
und durch den unermüdlichen Einsatz aller 
Beteiligten konnte nun die „Aktion Auto-
bahnschild“ zu einem schönen Erfolg 
gebracht werden. 
 

Mit einer Flyer-Aktion und verschiedenen 
Aufrufen in der Presse sind von April bis 
Dezember 2010 insgesamt 7.500 € an 
Spendengeldern gesammelt worden. Von 
10 € bis 2.500 € waren alle Spenden-
summen vertreten. Dabei kamen diese 

Gelder von Bürgern der Stadt und einer 
bekannten Gewerbefirma außerhalb des 
Stadtkerns. Ebenso haben sich der Kur- 
und Verkehrsverein und der Aktivkreis an 
der Finanzierung beteiligt. 
Das erste von zwei geplanten Schildern 
auf der Autobahn A1 aus Fahrtrichtung 
Köln kommend wurde angeschafft. 
Autofahrer aus dieser Richtung werden 
nun direkt zum Besuch unseres schönen 
Städtchens eingeladen. 
 
Die Firma Richard Kindel, Verkehrs- und 
Werbetechnik aus Wuppertal hat am 2. 
März 2011 die von einer Schülerin im 
Rahmen eines Graphikwettbewerbs ent-
worfene Touristische Hinweistafel aufge-
stellt. Hierzu waren Spezialgeräte und ein 
Kran erforderlich. Über einige Stunden 
musste ein Fahrstreifen gesperrt werden. 
 
Aus der finanziellen Notlage der Stadt 
heraus ist der Schülerwettbewerb und die 
Flyer-Aktion als eine Idee aus der Bürger-
schaft zur Finanzierung des Autobahn-
schildes entstanden. 
 
Der Förderkreis für Denkmalpflege und 
Bürgermeister Alexander Büttner bedan-
ken sich bei allen Beteiligten ganz 
herzlich, die zur Realisierung des Projek-
tes in Form von Geldspenden und 
Anzeigenwerbung und auch durch per-
sönlichen Einsatz und Engagement 
beigetragen haben. Dies ist ein 
unbezahlbarer Werbeeffekt für die Stadt 
Bad Münstereifel. 
 

Für die 2. geplante Hinweistafel aus 
Richtung Trier kommend bitten wir auch 
weiterhin um Unterstützung. Wie man an 
dieser Aktion sehen kann, lässt sich 
zusammen viel erreichen und bewegen.  
Gemeinsam für „Unsere Stadt Bad 
Münstereifel“.

 



AMTSBLATT  Seite 7 
 

 

 

Aufruf zur Aktion: 
 

Eine Stadt macht Frühjahrsputz – machen Sie mit! 

            
 
 
Wir alle wollen ein sauberes Bad Münstereifel und eine unvermüllte 
Landschaft. Zeigen Sie Ihr Interesse an einer sauberen Umwelt und an Ihrer 
Stadt und machen Sie mit im Kampf gegen Schmutz und Unrat in Wohnstraßen 
und Grünbereichen. 
 

Am Freitag, dem 08. April 2011 in der Zeit von 9.00 – 11.30 Uhr 
 
werden Kindergärten und Schulen sich an der Aktion beteiligen. 
 

Am Samstag, dem 09. April 2011 von 9.00 – 15.00 Uhr 
 
haben Kirchengemeinden, Vereine und Initiativen, die sich nicht zu schade 
dafür sind, die Möglichkeit, eben jenen Unrat zu beseitigen, die Blumenrabatte 
zu pflegen oder die ein oder andere Schönheitsreparatur zu leisten. Und 
selbstverständlich können auch all diejenigen mitmachen, die nicht in einem 
Verein organisiert sind, aber trotzdem etwas für ihren Ort tun wollen. 
Wer im Besitz von Kehrschaufel, Hacke oder Harke ist, ist ganz herzlich 
willkommen. Ich würde mich freuen, wenn mein Aufruf eine noch größere 
Resonanz als im vergangenen Jahr finden würde und verbleibe bis zum Start 
des Frühjahrsputzes 
 

Ihr 
 
 
 

 
Alexander Büttner 
Bürgermeister  
 
 
Anmeldungen und Rückfragen sowie die Bitte um Unterstützung 
mit Material richten Sie bitte bis zum 30. März 2011 an Frau 
Schneider, unter der Ruf-Nr.: 02253/505134 
 
 



Informationen rund um 
das SchülerTicket 
 
In der kommenden Woche werden dem 
„Wochenspiegel“ Faltblätter des Verkehrs-
verbundes Rhein-Sieg (VRS) sowie des 
Regionalverkehr Köln GmbH (RVK) 
beigelegt sein, die alles Wissenswerte 
über das neue SchülerTicket vermitteln 
sollen. 
 
Alle Erziehungsberechtigte von Schüle-
rinnen und Schülern haben damit die 
Möglichkeit, sich über die Einführung des 
SchülerTickets zum Schuljahr 2011/2012 
zu informieren. 
Für Fragen zum SchülerTicket stehen 
Ihnen von der Schulverwaltung der Stadt 
Bad Münstereifel 
 
Frau Kirchner unter der Telefon-Nr. 
02253/505-142 sowie Herr Ley unter der 
Telefon-Nr. 02253/505-140. 
 
zur Verfügung. 
 
 
 

Die Stadt-VHS Eus-
kirchen informiert 
 
Schottland: Highlands und Islands 
 
Die Stadt-Volkshochschule Euskirchen 
lädt für Montag, den 14. März 2011, 
19:30 Uhr, zu einem Live-Diavortrag in 
Überblendtechnik in den Rats- und 
Bürgersaal des Rathauses von Bad 
Münstereifel ein. Tartan, Kilt, Whisky, 
Schlösser und Burgen sind typisch für die 
schottischen Highlands. Einsame Moore, 
Lachs- und Forellenflüsse und abwechsl-
ungsreiche Küsten bieten ein facetten-
reiches Bild. Um das Festland liegen 800 
Inseln: im Westen die Hebriden mit ihrer 
kargen, baumlosen Schönheit, im Norden 
die fruchtbaren Orkney-Inseln und die weit 
abgelegenen Shetland-Inseln. Die Refe-
renten haben Schottland seit mehr als 20 
Jahren bereist und bereits mehrere 
Bücher über dieses Land veröffentlicht. 
Sie zeigen ein breites Kaleidoskop dieser 
ursprünglichen Landschaften. 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 15. März 2011 wird 
Matthias Josef Mahlberg 72 Jahre 
Brigidastraße 9, Eicherscheid 
 
Am 17. März 2011 wird 
Johann Behrend 80 Jahre 
Holzgasse 32, Arloff 
 
 
 

 
Übungsleiter-C-Ausbildung beim Kreis-
sportbund Euskirchen (KSB): 
 
Würden Sie gerne eine Breitensport-
gruppe in einem Sportverein betreuen? 
Die Übungsleiter-Ausbildung bietet die 
Grundlage für eine qualifizierte Tätigkeit in 
Sportvereinen, die bei Bedarf durch 
spezifische Fortbildungen, Zusatz- und 
Sonderausbildungen ergänzt werden 
kann. Der KSB startet die neue Übungs-
leiter-C-Ausbildung am 26.03.2011 um 
09.00 Uhr in der Sporthalle des Thomas-
Eßer-Berufskollegs in Euskirchen.  
Dieser Lehrgang umfasst insgesamt 120 
Unterrichtseinheiten und ist in ein Basis-
modul sowie ein Aufbaumodul gegliedert. 
Beide Module sind zum Erwerb der ÜL-C-
Lizenz erforderlich. Der Lehrgang findet an 
den acht Wochenendfolgen 26./27.03., 
09./10.04., 14./15.05., 28./29.05., 
11./12.06., 02./03.07., 10./11.09. und 
24./25.09.2011 jeweils samstags, 09.00 – 
18.00 Uhr und sonntags, 9.00 – 13.00 Uhr 
statt. 
Die Vermittlung allgemeiner Grundlagen 
wie „Vom Turner zum Vorturner - Leiten 
von Gruppen“, „Der Durchblick - Lizenzen 
und Anbieter“, „Das Richtige zur richtigen 
Zeit - Aufbau einer Sportstunde“, „Von 
Klein bis Groß - Umgang mit verschie-
denen Zielgruppen“, „Auf Nummer Sicher - 
Sicherheitsfragen und rechtliche Situation 
des ÜL“ und „Ein erster Schritt - Einstieg in 
die ÜL-Tätigkeit“ stehen im Mittelpunkt der 
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Ausbildung. Neben dem theoretischen und 
praktischen Unterricht gehören aber auch 
Hospitationen in Vereinsgruppen und 
eigene Lehrübungen zur Ausbildung. Der 
weitere Unterricht hat den Breitensport für 
Erwachsene als Schwerpunkt. Folgende 
Inhaltsbereiche werden behandelt: Brei-
tensport, Gesundheit, Spiel, Organisation, 
Planung und Durchführung von Breiten-
sportangeboten. Grundvoraussetzung für 
die Teilnahme ist das Mindestalter von 17 
Jahren sowie die Bereitschaft, in einem 
Sportverein tätig zu werden.  
Der Lehrgangs- und Bildungsplan 2011 
mit allen Aus- und Fortbildungs-
möglichkeiten des KSB Euskirchen und 
den Anmeldevoraussetzungen liegt in 
allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
sowie in der Kreisverwaltung Euskirchen 
aus. Sie ist ebenfalls in unseren Info-
Portal unter www.ksb-euskirchen.de oder 
www.sportkurse-euskirchen.de einsehbar 
und steht zum Download zur Verfügung. 
Gerne schickt Ihnen der KSB eine 
Broschüre zu. Unter www.sportkurse-
euskirchen.de ist auch eine Online-
Anmeldung möglich. Für weitere Fragen, 
Informationen oder Anmeldung steht Ihnen 
der KSB gerne unter 02251 / 15679 oder 
kontakt@ksb-euskirchen.de zur Verfü-
gung. 
 
 
 
Arzneipflanze des Monats März 2011 

im Apothekenmuseum 
 

 
 

Süßholz – Liquiritiae radix (Ph.Eur.) 
 
Stammpflanze : Glycyrrhiza glabra L. 
Familie:              Fabaceae – 
Schmetterlingsblütler 

In der Pharmazie war zunächst dieses 
spanische Süßholz zugelassen, heute sind 
auch das russische (Glycyrrhiza uralensis) und 
das chinesische (Glycyrrhiza inflata) offiziell. 
Die Pflanze ist eine 1 – 3 m hohe Staude, hat 
aufrechte Blütentrauben mit blasslila 
Schmetterlingsblüten besetzt. Die Blätter 
sind 10 – 20 cm lang, unpaarig gefiedert und 
mit klebrigen Drüsenhaaren besetzt. 
 
Als Droge verwendet werden die ungeschälten 
oder geschälten Wurzeln und Ausläufer 
(Stolonen), die süß, faserig und leicht 
aromatisch schmecken. Die Süßholzwurzel 
wird angebaut im Mittelmeerraum, in Russland, 
der Türkei und in China. Schon im 12. 
Jahrhundert vor Christus kannte man sie und 
wusste sie zu schätzen. 
Inhaltsstoffe sind 2 – 15% Triterpensaponine 
mit Glycyrrhizin, das etwa die 50-fache 
Süßkraft des Rohrzuckers besitzt, ferner mehr 
als 30 Aromastoffe: z.B.: Cumarin, Anethol, 
Geraniol, Polysaccharide. (Die Saponine 
lassen Wasseraufschüttelungen aufschäumen) 
 
Die Teezubereitung: (geschnittene Süßholz-
wurzel kalt angesetzt und kurz aufgekocht) 
wird bei Katarrhen der oberen Luftwege und 
gegen Entzündungen und Geschwüre im 
Magen- und Darmbereich getrunken. Der Süße 
wegen, dient es auch als Geschmacks-
korrigens. Bei Überdosierung kommt es zu 
erhöhter Natrium- und Kaliumausschüttung 
und zu Bluthochdruck. Man sollte nicht mehr 
als 15 g Süßholz pro Tag und es nicht länger 
als 6 Wochen anwenden. 
Wichtigstes Produkt aus der Süßholzwurzel ist 
der wässrige eingedickte Extract: 
Succus liquiritiae. (Lakritze, Bärendreck, 
Leckeritz oder Leckerlies). 
 
Dickflüssiger Extrakt wird Säften als  
Geschmackskorrigens zugesetzt. Die feste 
Form wird in Stangen oder Pastillen als 
Süßigkeit geschätzt. Die schwarze Farbe 
entwickelt sich in der Wurzelabkochung durch 
freigesetzte Kohlenstoffe. In südlichen Ländern 
(zwischen dem 30. und 45. Breitengrad) findet 
man Lakritzküchen, aber auch eine Bamberger 
und englische Gärtnereien spezialisierten sich 
im Mittelalter auf Anbau und Verarbeitung. 
Durch Zusatz von Zucker, Mehl, Gummi 
arabicum, Gelatine und Aromen verfeinerte 
man in vielfältiger Weise die oft herb-bittere 
Lakritze zu Weichlakritz – zu süßen und 
salzigen Varianten. Es wird kombiniert mit 
Fruchtaromen, Kräutern, Salmiak, Salz zu z.B.: 
Veilchenpastillen oder Salmiakpastillen. Viel 
Wert legt man auch auf Form und Farbe bei 
der Gestaltung der Süßigkeit; z.B.: Katzen, 
Bänder, Schnecken, Röllchen, Pfeifen, Bären, 
Herzen und vieles mehr.   
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Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
 

Familienberatung 
Frau Britta Schmitz (Diplom-Sozial-
pädagogin) steht hier bei Fragen und Pro-
blemstellungen (z.B. Erziehungsfragen, 
finanziellen Problemen, Arbeitslosigkeit, 
Sucht- und Drogenproblematik, schwere 
Erkrankung, Trennung und Scheidung, 
mangelhaften und unzureichenden Wohn-
verhältnissen, Unterstützung beim Aus-
füllen von Anträgen und Formularen) als 
Familienhelferin für persönliche Ge-
spräche zur Verfügung und vermittelt bei 
Bedarf die Verbindung zu entsprechenden 
Beratungsstellen, Institutionen und Be-
hörden.  
 

Nächste Termine: 
 
 

Mittwoch, 16. März 2011, 8.30-9.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 

Dienstag, 5. April 2011, 8.30-9.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

(Termine auch nach individueller 
Absprache möglich.) 
 
Der Fachbereich Erziehungswissenschaft 
/Pädagogik des St.-Angela-Gymnasiums 
bietet in Kooperation mit dem Kath. Bil-
dungswerk Euskirchen an: 
 

Workshop Erziehung im Schulalter 
 

Eigene Erziehungsstrategien reflektieren, 
erzieherische Kompetenzen stärken und 
zu gezieltem und erfolgreichem, jedoch für 
alle Beteiligten verträglichem erziehe-
rischem Handeln finden. 
 
Grundlagenkurs (Einheiten von je 3 Stun-
den, montags 19.00-21.15 Uhr: 
13.3. / 11.4. / 9.5.2011) 
Teiln.-gebühr: 15,-€ / Elternpaare 20,-€ 
 
Referent: Dipl.-Theol. Georg Schneider 
Erzb. St.-Angela-Gymnasium 
Sittardweg 8 (Medienraum) 

 
 
 
 
DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau,Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Ansprechpartner: Trudi Baum 
 
Dienstag,15.03.2011 
Familienberatung von 8.30 – 10.30 Uhr 
Frau Annette Bey (Diplom-Sozialarbei-
terin) bietet in regelmäßigen Abständen 
Beratungsgespräche für Familien, Eltern, 
Großeltern, Alleinerziehende usw. an, die 
in unserem Sozialraum wohnen. 
Individuelle Terminabsprache ist eben-
falls möglich! 
 
Terminankündigung 
Ab Donnerstag, dem 31.03.2011  
von 14.15 – 16.30 Uhr 
Kurs: Starke Eltern – starke Kinder ® 
Kursleiter: Froebus Bodo 
Dieser Kurs umfasst in der Regel 8-10 
Elterntreffen. Im Wechsel von kurzen Vor-
trägen, Übungen und Praxisreflekionen 
wird das ABC einer respektvollen Erzie-
hung stufenweise erabeitet. 
Ziele sind: 
Verbesserung der Kommunikation in der 
Familie, Entlastung und Sicherheit in der 
Erziehung, Lösung von Problemen, 
Selbstwertgefühl stärken. 
Die Kosten für den gesamten Kurs betra-
gen 10,00 €, da eine Bezuschussung 
durch den Kreis erfolgt. Für die Betreu-
ung Ihres Kindes wird gesorgt. 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Wer kann helfen? 
Das Familienzentrum sucht für ein Kind mit 
besonderem Pflegebedarf eine Betreuung 
nach den Öffnungszeiten an folgenden 
Tagen: jeweils dienstags und mittwochs von 
16.15 – 18.00 Uhr 
Die Tätigkeit wird vergütet. 
Bei Interesse bitte im Familienzentrum 
melden! 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid – Schönau, Tel: 02253/6358 
Olesja Kiel – Arloff, Tel.: 0178/5101371 
Diese Tagesmütter sind Kooperationspartner 
des Familienzentrums. 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Roderiges-Mota – Iversheim 
Tel.: 02253/958901 
Jutta Ingenillem – Nöthen 
Tel.: 02253/ 8916 



AMTSBLATT  Seite 11 
 

 

 
Frühschwimmen: 
jeden Dienstag 07.00 Uhr – 08.00 Uhr 
(nicht an Feiertagen oder in den NRW 
Ferien) 
 
 

Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter -Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen 
in den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 

-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der -nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Müns-
tereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig 
einmal wöchentlich, und zwar freitags. Ist 
dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Amt 13, gegen Erstattung der Porto-
kosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. 
Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meister, Marktstraße 11, Bad Müns-
tereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. 
Dienststelle erfragt werden. 

 
 
 


